
 A uf Äußerlichkeiten kommt es doch nicht an“, wer-
den viele sagen. Zieht man am Ende eines Pro-
jekts Bilanz, so stimmt das sicher, aber am An-

fang kommt es meist doch darauf an. Diskutieren darüber 
bringt nur in den seltensten Fällen den gewünschten Er-
folg. Das Mindeste, was wir beim Gegenüber erzielen 
wollen, ist die offene Haltung: „Warum eigentlich nicht?“ 

Wer diese Haltung nach Lektüre der Bewerbungsun-
terlagen beim Empfänger oder zu Anfang eines Bewer-
bungsgesprächs hervorruft, hat schon halb gewonnen. 
Gerade Einsteigern fehlt aber oft die nötige Sicherheit 

im Auftreten. Hier hilft, besonders bei Vorstellungsge-
sprächen, aber auch im weiteren Verlauf des Berufsle-
bens, das Buch „#Benehmen – Aktuelle Umgangsformen 
für Berufseinsteiger“ von Susanne Beckmann, das im 
Sommer 2016 erschienen ist.

Fachkunde und ausreichendes Wissen für den Job, 
auf den man sich bewirbt, kann natürlich kein Benimm-
Buch ersetzen. Der Hashtag vor dem Titel ist bei diesem 
Buch ein wenig irreführend, denn es lässt auch einige 
Wünsche hinsichtlich der Frage offen, wie eine schriftli-
che Bewerbung zu gestalten ist, sei es per Brief oder E-

Knieumspielende Röcke 
und möglichst keine  
sichtbaren Tattoos

EIN BUCH ZU AKTUELLEN UMGANGSFORMEN FÜR BERUFSEINSTEIGERGepflegtes, dezentes Auftreten 
ist bei etlichen Berufen der Luft-
verkehrsbranche unerlässlich.
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Der erste Eindruck sollte stimmen. Das ist die wichtigste Regel für Menschen, die sich 

bewerben. Sie gilt schon bei der ersten Kontaktaufnahme per E-Mail oder per Brief. Einen 

weiteren „ersten Eindruck“ macht der Bewerber oder die Bewerberin, wenn sie oder er zum 

Vorstellungsgespräch erscheint. Noch immer kommt es dabei in aller Regel auf Äußerlichkeiten 

an. Ein aktuelles Buch hilft Menschen, die einen guten Eindruck machen wollen, zumindest im 

Hinblick auf die äußerlichen Zeichen und die mentale Vorbereitung. 
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Mail. Aber da findet der Einsteiger hier im Karriere-Guide 
auf Seite 121 Hilfe. 

In anderen Bereichen ist das Buch allerdings sehr 
hilfreich. Das gilt etwa für Vorbereitung und Durchfüh-
rung eines Vorstellungsgesprächs. Bis ins Detail klärt die 
Verfasserin, die auch einschlägige Seminare veranstal-
tet, über angemessene Kleidung, Körperhaltung und Ge-
sprächsführung auf. Dass es einen Unterschied gibt, ob 
man sich auf den Posten oder den Ausbildungsplatz ei-
nes Fluggerätmechanikers oder einer Flugbegleiterin be-
wirbt, dürfte jedem klar sein. Das beginnt schon bei der 
Kleidung. Und das berücksichtigt die Autorin, auch wenn 
sie vielfach in Sphären höherer Business-Gepflogenhei-
ten vorstößt, mit denen Einsteiger nicht unbedingt von 
Anfang an vertraut sein müssen.

„Guten Tag, Graf metternich!“
„Bei Baronen oder Freiherren oder bei einem Grafentitel 
sprechen Sie die Person mit ‚Guten Tag, Graf (oder Baron 
oder Freiherr) Metternich‘ an.“ Manche Ratschläge lassen 
den Leser schmunzeln. Aber das Wissen um die richtige 
Antwort auf die Frage, wer wem wann die Tür aufhält und 
welches die beste Sitzhaltung im Gespräch ist, kann ebenso 
karrierefördernd sein wie eine gelungene, unaufdringliche 
Darstellung der eigenen Fähigkeiten. Und nicht selten hat 
der Gesprächspartner beim Vorstellungsgespräch eine 
konservativere Einstellung zu den Äußerlichkeiten als der 
Bewerber. So spiegeln sich die Unterschiede der Arbeits-
plätze auch in der die Kleidung der Aspiranten wider. 
Insofern muss die angehende Logistik-Lagerfrau im Ge-
gensatz zur künftigen Luftverkehrskauffrau beim Vorstel-
lungsgespräch nicht unbedingt einen grauen Hosenanzug 
oder ein Kostüm tragen, dessen Rock „knieumspielend“ 
lang ist, wie Beckmann es beschreibt. Gepflegte Jeans tun 
es auch, und je nach Arbeitgeber dürfen es sogar saubere, 
modische Turnschuhe sein. Wer sicher gehen will, schert 
sich nicht um ein leichtes Overdressing. Tattoos gehen 
gar nicht, „es sei denn, es wird von Ihrem Arbeitgeber ge-
duldet, oder Sie arbeiten in einem Tattoo-Studio“. Viele 
Fluggesellschaften bestehen darauf, dass ihr Kabinenper-
sonal keine sichtbaren Tattoos trägt.

Ein Gebiet, auf dem selbst Routiniers noch viel lernen 
können, ist die Körperbeherrschung und die Gesprächs-
führung in Business-Situationen. Dazu liefert die Autorin 
einige Hinweise, die Menschen trainieren können, wenn 
sie sich unsicher fühlen. Auch hier ist natürlich die Frage, 
ob das reine Training von Äußerlichkeiten letztlich die Per-
sönlichkeit festigt. Helfen kann es allemal, auch wenn an-
trainiertes selbstsicheres Auftreten allein noch kein Fort-
schritt für die Persönlichkeitsbildung ist, kann es 
situationsgerechtes Verhalten deutlich erleichtern. Gerade 
Einsteiger sollten das vor solchen, möglicherweise für das 
weitere Leben entscheidenden Situationen beachten.

Andere Themenbereiche des Buches wirken etwas 
übertrieben und „old school“, zum Beispiel die Erklärun-
gen, wie ein gehobenes Geschäftsessen stilvoll zu bewäl-
tigen sei. Das Kapitel „Esskultur und Tischsitten“ sollten 
angehende Auszubildende oder Jungmanager deshalb et-
was leichter nehmen, als es daherkommt. Zu der einfüh-
renden Bemerkung, man sei „beim Essen quasi unter stän-
diger Beobachtung der Tischnachbarn“ wäre etwa 
anzumerken, dass es deutlich stilloser ist, anderen Men-

schen beim Essen auf die Finger zu gucken, als die Gabel 
beim Fleisch- oder Kartoffelessen falsch herum gewölbt 
zum Munde zu führen. Andererseits lernen junge Leute 
noch einmal, wofür die vielen Besteckteile gut sind und 
in welcher Reihenfolge man sich ihrer bedient. „Ob Sie 
am Tisch eine Speise mit den Fingern essen dürfen, er-
kennen Sie daran, ob Reinigungsmöglichkeiten wie eine 
Fingerbowl, ein feuchtes Tuch oder Zitrone bereitgestellt 
sind ...Mit den Fingern isst man Artischocken, Muscheln, 
Austern ...“ Hier wird der Grundstein für das richtige Be-
nehmen im weiteren Verlauf der Karriere gelegt. Guten 
Appetit! ^
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Buchautorin 
susanne Beckmann

Beckmann, susanne: #Benehmen – 
Aktuelle umgangsformen für Berufs-
einsteiger. osnabrück 2016, Verlag 
susanne Beckmann. 

130 seiten
zahlreiche Illustrationen
IsBN 978-3-00-053228-3
22,99 euro. 

Das Buch gibt es im Buchhandel; 
es kann aber auch auf der Website 
der Autorin bestellt werden:
www.susanne-beckmann.de
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